
 

 

 

  

 
 
 
 
Was ist das Ziel des Spatzentreffs? 

 

 

 

 
 

Was unterscheidet den Spatzentreff 

von der Krippe? 

Die Gestaltung des Tagesablaufes ori-

entiert sich grundsätzlich an den Struk-

turen und Ritualen des Elementarbe-

reichs. Unser Begrüßungsritual, die     

Fingerspiele, Lieder (Bewegungslieder 

sowie Lieder mit Rollenspielen) ge-

wöhnt eure Kinder an die neuen Struk-

turen des Elementarbereichs vom 

Morgenkreis an. Auch die Essens- und 

Ruhephasen passen sich der des Ele-

mentarbereichs an. So gewöhnen sich 

eure Kinder an einen „längeren“ Vor-

mittag. Des Weiteren sind die Überga-

belisten nicht ganz so detailliert wie im 

Krippenbereich. Das wichtigste Medi-

um ist die Tafel, die einen Einblick in 

den Tagesablauf der Kinder gibt. 

 

Wie lange dauert die Umgewöhnung? 

Alle Umgewöhnungen sind langfristig 

und intensiv angelegt. Eure Kinder ver-

innerlichen die Rituale, lernen neue 

Tischsprüche für das Frühstück und Mit-

tagessen kennen, die Räumlichkeiten 

des Elementarbreichs werden mit ihren 

Spatzentreff-Bezugserziehern besucht 

und eure Kinder unternehmen ge-

meinsame Ausflüge mit den Erziehern 

aus dem Elementarbereich.  

Es gibt immer wieder Kinder, die sich 

mit der Veränderung schwer tun und 

längere Zeit brauchen. Der Spatzen-

treff ist so eingerichtet, dass man auf 

jede Situation reagieren kann um eu-

ren Kindern die Zeit und Unterstützung 

zu geben, die sie benötigen. In der 

Regel wird der Spatzentreff zwischen 

drei und fünf Monaten besucht. 

 

 

Der Spatzentreff ist eine von uns zusätzlich ein-

gerichtete Übergangsgruppe, die den Über-

gang von den Krippen- in den Elementarbe-

reich sanft gestalten soll. Dieser Übergang wäre 

sonst eine zu große Herausforderung, bei der 

sich die Kinder an neue Gesichter, neue Räume 

sowie eine größere Kinderzahl auf einmal ge-

wöhnen müssten.  

Eure Kinder werden im Spatzentreff frühzeitig mit 

Strukturen und Alltagssituationen aus dem Ele-

mentarbereich vertraut gemacht und können 

so gut fußfassend in die Welt der „Großen“ ein-

steigen. ☺ 

DER SPATZENTREFF 
 
FÜR EINEN GUTEN ÜBERGANG 
VON DEM KRIPPENBEREICH IN 
DEN ELEMENTARBEREICH 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wann kommt mein Kind in den Spatzentreff? 

Wann euer Kind in den Spatzentreff kommt, wird ganz individuell gestaltet. Wir versu-

chen euch so früh wie möglich zu informieren. Je nach Entwicklungsstand und Freund-

schaften (gemeinsames Umgewöhnen) sind die Kinder zwischen 2 ½  und 3 ½  Jahre 

alt. 

Wann findet das Abschlussgespräch statt? 

Das Abschlussgespräch findet mit den Bezugserziehern noch im Krippenbereich statt. 

Hierbei wird eine Erzieherin aus dem Spatzentreff mit in das Gespräch gehen um euer 

Kind und dessen Entwicklungsstand, sowie euch besser kennenzulernen. 

Wird ein Abschied gefeiert? 

Ein Abschied wird von der Krippe in den Spatzentreff gefeiert. Vom Spatzentreff in die 

weiterführenden Gruppen ist nicht üblich. Da der Spatzentreff als fließender Übergang 

gedacht ist, wäre ein Abschied pädagogisch nicht besonders sinnvoll. Als Übergangs-

gruppe hätte die Umgewöhnung an diesem Punkt einen Bruch. Als Zeichen jetzt zu 

„den Großen“ zu gehören, nehmen die Kinder ihre Kisten mit Wechselsachen mit in den 

Elementarbereich und kleben ihr Bild an ihren neuen Garderobenplatz. Dies macht sie 

in der Regel sehr stolz und setzt ein schöneres Zeichen des Übergangs als ein Abschied. 

Welche Reaktionen können bei den Kindern auftauchen? 

In der ersten Zeit der Umgewöhnung kann es sein, dass einige Kinder sehr sensibel auf 

die neue Situation reagieren. Es kann vorkommen, dass die Trennung von den Eltern 

schwieriger wird und euer Kind nicht in die Kita kommen möchte. All das sind normale 

Reaktionen auf eine Veränderung im Leben der Kinder, bitte macht euch keine Sorgen 

und sprecht uns einfach an. ☺ 

 


